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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
DRK (Rettungsleitstelle) 07051 19222
Kreiskrankenhaus Calw 07051 140
Polizeiposten
Bad Liebenzell 07052 1333
oder 07051 161-247

Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für den Bereich Bad Liebenzell und Teilor-
te, erreichbar über die Rufnummer für 
den organisierten Bereitschaftsdienst. 
Anrufe der Patienten werden über die 
Telefonnummer 116117 (wie am Wochen-
ende) zu den jeweiligen Dienstzeiten an 
den diensthabenden Arzt weitergeleitet.
In den sprechstundenfreien Zeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag jeweils 
18:00 bis 08:00 Uhr Folgetag,
Mittwoch ab 13:00 Uhr bis 08:00 Uhr Fol-
getag und
Freitag, 16:00 Uhr und ganzes Wochen-
ende bis Montag, 08:00 Uhr
Feiertage
Vorabend Feiertag, 18:00 Uhr, bis Folge-
tag Feiertag, 08:00 Uhr,
für Bad Liebenzell und die Stadtteile Bein-
berg, Maisenbach-Zainen, Möttlingen, Un-
terlengenhardt, Monakam, Unterhaugstett
Telefonische Anmeldung über einheitli-
ches Call-Center-Telefon-Nr. 116117

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag bis Donnerstag
ab jeweils 19 Uhr bis Folgetag 8 Uhr
Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8 Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb der Öffnungszeiten der Arztpra-
xen und am Wochenende und an Feierta-
gen: Von 9 - 15 Uhr ohne Voranmeldung
Kinderärztlicher Notdienst Pforzheim, Tel. 
07231 9692969
Öffnungszeiten: Mittwoch 15:00 - 20:00 
Uhr, Freitag 15:00 - 20:00 Uhr, Wochen-
ende und Feiertage 08:00 - 20:00 Uhr, ab 
20:00 Uhr wenden Sie sich bitte an die 
Kinderklinik Pforzheim, Tel. 07231 9690

Augenärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
04. - 06.07.2020, 08:00 Uhr
Dr. K. Gründel
Liebenzeller Straße 31
75328 Schömberg
Tel. 07084 4420

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
04./05.07.2020
Tierarzt Dieter Ertel, Im Steinlaible 5
75385 Bad Teinach-Zavelstein
Tel. 07053 8536

Apotheken-Notdienste 
Calw / Bad Liebenzell / 
Bad Wildbad
Freitag, 03.07.2020
Apotheke Schömberg, Schömberg, 
Lindenstr. 9, Tel. 07084 4222
Samstag, 04.07.2020
Eichen-Apotheke, Calw-Stammheim, 
Gartenstr. 1, Tel. 07051 307009
Sonntag, 05.07.2020
Schwarzwald-Apotheke, Schömberg bei 
Neuenbürg, Lindenstr. 22, Tel. 07084 6900
Montag, 06.07.2020
Quellen-Apotheke, Bad Liebenzell, 
Wilhelmstr. 4, Tel. 07052 1385
Stadt-Apotheke, Bad Wildbad, Uhlandstr. 1, 
Tel. 07081 1335
Dienstag, 07.07.2020
Kloster-Apotheke, Calw-Hirsau, 
Liebenzeller Str. 30, Tel. 07051 51444
Mittwoch, 08.07.2020
Enztal-Apotheke, Enzklösterle, 
Friedenstr. 6, Tel. 07085 7173
Obere Apotheke, Bad Liebenzell, Sonnen-
weg 5, Tel. 07052 3564
Donnerstag, 09.07.2020
Rosen-Apotheke, Calw-Heumaden, 
Heinz-Schnaufer-Str. 45, Tel. 07051 3323
Stadt-Apotheke, Neubulach, Calwer Str. 22, 
Tel. 07053 6000

Tel: 07052 93536-0   Fax: 07052 93536-29 

 www.diakoniestation-badliebenzell.de 

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Calw e. V.
Rudolf-Diesel-Straße 15, 75365 Calw
Telefon: 07051 7009-0, 
Fax: 07051 7009-999
Mail: info@drk-kv-calw.de, 
Internet: www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr Telefon: 112
Krankentransport Telefon: 19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service, „Essen auf Rädern“, 
Fahrdienst, Seniorenreisen, Bewegungs-
programm, Betreuungsdienst
Sabine Wiegand und Daniel Vejsada
Telefon: 07051 7009-140 (141)
Mail: wiegand@drk-kv-calw.de, 
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner Schlotter
Telefon: 07051 7009-110
Mail: ausbildung@drk-kv-calw.de

Fachdienst  
Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen: 
Silvia Murphy und Martina Haag
Termine nach Vereinbarung unter 
Tel. 07051 160-146, Fax 07051 795-146, 
E-Mail: Sivia.Murphy@kreis-calw.de oder 
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und  
Jugendhospizdienst
der Malteser im Landkreis Calw
Wir begleiten Familien in denen ein Kind 
oder ein Elternteil eine lebensverkürzende 
Erkrankung hat. Kontakt: Tel. 0170 5555465
www.malteser-calw.de

OnyX– Beratungsstelle bei 
sexualisierter Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
des Landkreises Calw
Vertrauliche Beratung bei sexualisierter 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen für 
Betroffene, Angehörige und Vertrauens-
personen. Gemeinsame Erarbeitung von 
Handlungskonzepten
Verleih von Präventionskoffern für ver-
schiedene Altersgruppen an Fachkräfte
Kontakt: Tel. 07452 842-580; Mobil: 0170 
4544080; E-Mail: onyx@kreis-calw.de

Ambulanter Hospizdienst
Schömberg - Bad Liebenzell - Unterrei-
chenbach und Teilorte
Leitung: Monika Bregulla, Tel. 0152 27790079

Betreuungsbehörde
Landratsamt Calw
Aufklärung und Beratung über Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen auf Vorsorge-
vollmachten und Betreuungsverfügungen
Informationen zum Betreuungsrecht
Kontakt: 07051 160-217

Frauenhaus
Frauen helfen Frauen e. V.
Tel. 07051 78281

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111
Gebührenfreie Rufnummer

Taxi
Tel. 07084 9799989 und 0174 5412670
Weis-Schröder, Schömberg, Tel. 07051 2266
Martin Walter, Calw-Heumaden
Tel. 07052 2601 und 2215
Siegfried Klitzke, Bad Liebenzell

Bürger-Rufauto
Tel. 07052 9358640
Mo. - Fr., 10:00 - 12:00 Uhr

Bestattungsordner
Tel. 07052 2238, Herr Sebastian Kopp,
Finkenbergweg 13, Bad Liebenzell

Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter den Telefonnummern:
Tel. 07052 1569, Tel. 07081 939611

Klärwerk Bad Liebenzell
Die Bereitschaftsdienste erfahren Sie un-
ter der Sammelnummer: Tel. 07052 1600

Strom
Störungsstelle, Tel. 0800 3629477

Gas
Betriebsstelle Calw,
Tel. 07051 7903-12

Fundtiere
Tierrettungsstation
Im Eulert 12, 75382 Althengstett-Neu-
hengstett, Tel. 07051 9352108
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Pineas Sommerlaube vor der Paracelsus-Therme in Bad Liebenzell
Die rustikale Sommerbar in Bad 
Liebenzell
Das Warten hat ein Ende – nach wochen-
langer COVID 19-bedingter Zwangspause 
darf die Paracelsus-Therme in Bad Lieben-
zell Besucher mit dem neuen Angebot der 
Sommerzeit, der „Pinea Sommerlaube“, 
von Mittwoch, 1. Juli 2020, bis Mon-
tag, 31. August 2020, herzlich will-
kommen heißen. Die Sommerlaube hat 
bei schönem Wetter täglich von 13:00 
bis 19:00 Uhr geöffnet. Bei schlechtem 
Wetter sorgt das Vital-Bistro Pinea in der 
Paracelsus-Therme für Ihr leibliches Wohl.
Die heißesten Tage des Jahres stehen be-
vor. Nicht nur, was das Wetter anbelangt 
sondern auch, was die besten Angebote 
des Jahres betrifft. Die Paracelsus-Therme 
lädt darum in die rustikale „Pinea Som-
merlaube“ ein!
Ein Schäferwagen als Cocktailbar, der 
keine Wünsche offen lässt, befindet sich 
ab Juli vor der Paracelsus-Therme in Bad 
Liebenzell. Dazu Eis am Stiel, Musik, 
Schwarzwald Ambiente, entspannende 
Strandliegen, herzhaft-schwäbische Din-
nete und vieles mehr. Das ist Sommerfee-
ling auf eine besondere Art vor Ihrer Haus-
türe – Urlaub im Nördlichen Schwarzwald 
ganz ohne Reisestress.
Damit die Gäste auch ein Andenken an 
den kleinen Sommerurlaub in Bad Lieben-
zell haben bietet die „Pinea-Fotowand“ die 
perfekte Möglichkeit für ein individuelles 
Souvenir. Tolle Accessoires sorgen für den 
perfekten Sommerlook und dann heißt es 
nur noch „Cheese“ und das Sommerbild 
ist im Kasten. Mit dem Hashtag #paracel-
susthermebadliebenzell können diese Sel-
fies auf Social Media geteilt werden.
Ein anschließender Besuch in der Paracel-
sus-Therme und Sauna Pinea rundet den 

Sommerurlaub in Bad Liebenzell ab.
Das Thermalbad, die Sole-Inhalation, die 
Therapie- & Wellness-Abteilung sowie die 
Sauna Pinea und das Vital-Bistro Pinea 
sind für die Besucher geöffnet, jedoch gibt 
es gewisse Einschränkungen und Berei-
che, die aufgrund der aktuellen Situation 
nicht genutzt werden können. Eine Über-
sicht mit allen wichtigen Informationen 
und die Spielregeln für einen anschließen-
den Besuch in der Paracelsus-Therme und 
Sauna Pinea Bad Liebenzell gibt es unter 
www.paracelsus-therme.de.
Die Besucher der „Pinea Sommerlaube“ 
werden gebeten, die aktuellen Hygiene-
vorschriften der Landesregierung einzu-
halten und sich gegenseitig durch faires 
Verhalten zu schützen.

Bitte beachten Sie, dass sich die Informa-
tionen aufgrund der rasanten Entwicklung 
jederzeit ändern könnten. Auf der Websei-
te www.paracelsus-therme.de finden Sie 
immer die aktuellen Informationen.
Das Team der „Pinea Sommerlaube“ freut 
sich auf eine tolle Sommerzeit im Nördli-
chen Schwarzwald.

Vortragsreihe Dr. med. Johannes Fehr in  Bad Liebenzell
Zeitenwandel – Belastung oder Be-
freiung? Ein Vortrag von Dipl. Psych. 
Andreas Wesner
Die Zahl der Zusammenbrüche, Burnouts 
und psychischen Erkrankungen hat in den 
letzten Jahren drastisch zugenommen und 
belastet die Systeme in den westlichen 
Ländern.
Die rasanten Veränderungen in vielen 
Lebensbereichen stellen einerseits eine 
enorme Belastung für die Menschen in 
unseren Leistungsgesellschaften dar. An-
dererseits liegt in etwas Neuem auch im-
mer eine echte Chance zu einer positiven 
Veränderung.
Dipl. Psych. Andreas Wesner aus dem 
Zentrum für Ganzheitliche Therapie in Bad 
Liebenzell widmet sich am Mittwoch,  
8. Juli 2020, um 19:00 Uhr im Spiegel-

saal des Bad Liebenzeller Kurhauses (Kur-
hausdamm 6) diesem Thema aus der Sicht 
und Erfahrung seiner 25-jährigen psycho-
therapeutischen Arbeit. Der Eintritt zum 
Vortrag ist frei.
Die Gesundheit der Besucher des Vor-
trags steht dabei natürlich im Fokus. Ent-
sprechend der gültigen Verordnung der 
Landesregierung wurden umfassende 
Vorkehrungen zur Einhaltung der Hygie-
nemaßnahmen getroffen. Bitte schützen 
auch Sie als Besucher sich und Ihre Mit-
menschen durch die Beachtung des Min-
destabstands und die Einhaltung der Hy-
gienevorschriften. Während dem Vortrag 
kann die Mundschutzmaske bei Einhal-
tung des Mindestabstands abgenommen 
werden. Beim Eintreten und Verlassen des 
Spiegelsaals wird jedoch um das Tragen 

der Maske ausdrücklich gebeten. Perso-
nen, die sich krank fühlen oder Symptome 
aufweisen, werden gebeten, nicht am Vor-
trag teilzunehmen.
Weitere Informationen zum Vortrag gibt es 
unter www.dr-fehr.de.
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Quellenführung – die Heilquellen Bad Liebenzells
Am Donnerstag, 16. Juli 2020, lädt 
die Freizeit und Tourismus Bad Liebenzell 
GmbH um 16:00 Uhr zu einer Führung mit 
Thomas Seeger, Quellenbeauftragter der 
Stadt Bad Liebenzell, ein.
Bei dieser Führung erfahren die Teilnehmer 
interessante Details rund um die Bad Lie-
benzeller Heilquellen (Heinrich-Coerper-
Quelle, Paracelsusquelle, BellAir-Quelle, 
Bad Liebenzeller Quelle, Paul-Sybillen-
Quelle, Reuchlinquelle, Markgraf-Bern-
hard-Quelle, Zeller-Bad-Quelle). 
Treffpunkt des Rundgangs ist an der Trink-

halle im Kurpark. Danach werden die ein-
zelnen Quellen angelaufen. Gegen 17:00 
Uhr endet die Führung im badhaus1897 
an der Heinrich-Coerper-Quelle. Im An-
schluss an die Führung besteht dort die 
Möglichkeit, den Tag bei Kaffee und Ku-
chen ausklingen zu lassen.
Anmeldungen sind bis spätestens Don-
nerstag, 16. Juli 2020, um 12:00 Uhr im 
ServiceCenter unter Tel. 07052 408-333 
möglich. Die Teilnahmekosten liegen bei 
4,00 € pro Person. Gästekarteninhaber 
erhalten 50 % Rabatt.

Weitere Informationen gibt es unter  
www.bad-liebenzell.de

 
 Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

Pfifferling-Wochen im Parkrestaurant des Kurhauses Bad Liebenzell
Von Mittwoch, 8. Juli 2020, bis Diens-
tag, 21. Juli 2020, dreht sich im Parkre-
staurant im Kurhaus Bad Liebenzell alles 
um Pfifferlinge.
Frisch gesammelte und aromatische Pfif-
ferlinge aus dem Wald bieten eine bunte 

Vielfalt köstlicher Gerichte – von cremiger 
Suppe über verschiedenste Variationen 
mit Pasta, Gemüse oder als geschmack-
volle Beilage zu regionalem Fleisch sind 
der kulinarischen Fantasie keine Grenzen 
gesetzt.
Hier findet sicherlich jeder Genießer sei-
nen persönlichen Gaumenschmaus. Seien 
Sie gespannt und lassen Sie sich überra-
schen, welche besonderen Gerichte die 
Küche des Parkrestaurants aus den be-
liebten deutschen Pilzen zaubert.
Die Gesundheit der Besucher steht dabei 
natürlich ebenso im Fokus wie die Freu-
de daran, sie kulinarisch zu verwöhnen. 
Entsprechend der gültigen Verordnung 
der Landesregierung wurden umfassende 
Vorkehrungen zur Einhaltung der Hygie-

nemaßnahmen getroffen. Bitte schützen 
auch Sie als Besucher sich und Ihre Mit-
menschen durch die Beachtung des Min-
destabstands und die Einhaltung der Hygi-
enevorschriften.
Aufgrund der besonderen Umstände 
empfehlen wir Ihnen, für den Besuch des 
Parkrestaurants eine Tischreservierung 
auf www.kurhaus-bad-liebenzell.de oder 
telefonisch unter Tel. 07052 408-508 vor-
zunehmen.
Bitte beachten Sie, dass sich die Informa-
tionen aufgrund der rasanten Entwicklung 
jederzeit ändern könnten. Auf den Web-
seiten www.bad-liebenzell.de und www.
kurhaus-bad-liebenzell.de finden Sie im-
mer die aktuellen Informationen.

STADTRADELN 2020 in Bad Liebenzell
Seit 22. Juni 2020 können Interes-
sierte beim Wettbewerb für mehr 
Klimaschutz antreten
Seit dem 22. Juni 2020 radelt die ganze 
Kommune Bad Liebenzell beim diesjäh-
rigen STADTRADELN mit. Die Kommune 
nimmt erstmalig an der Kampagne des Kli-
ma-Bündnis teil. Jetzt heißt es: Radeln für 
ein gutes Klima. Interessierte können sich 
noch bis einschließlich 12. Juli 2020 unter 
stadtradeln.de/bad-liebenzell anmelden 
und ein Team gründen oder einem Team 
beitreten, um Kilometer für Bad Liebenzell 
zu sammeln. Somit vergrößert sich die 
Chancen für Bad Liebenzell, auf ein Sie-
gertreppchen zu steigen.
Teamlos“ radeln geht nicht, denn Klima-
schutz und Radförderung sind Teamar-
beit – aber schon zwei Personen sind 
ein Team! Alternativ kann dem „Offenen 
Team“ beigetreten werden, das es in jeder 
Kommune gibt. Insgesamt beteiligen sich 
9 Kommunen aus dem Landkreis sowie 
der Landkreis selbst an der Aktion.
„Für eine kommunale Förderung des Rad-
verkehrs gibt es viele gute Gründe. Als 
ideale Ergänzung zum ÖPNV trägt das 
Rad erheblich zu einer guten Umwelt- und 
Lebensqualität in Ihrer Kommune und in 
unserem Landkreis bei. Eine gute Infra-

struktur ist die Basis der Radverkehrsför-
derung, aber mindestens genauso wichtig 
– und vergleichsweise kostengünstig – ist 
die gemeinsame Förderung von Fahrrad-
kultur. Die Kampagne STADTRADELN ist 
gerade hierfür eine tolle Aktion. Machen 
Sie mit!“ so Elias Weigel, Klimaschutzma-
nager des Landkreises Calw und kreiswei-
ter Koordinator der Kampagne.
Der Landkreis Calw stellt gemeinsam 
mit der Tourismus GmbH Nördlicher 
Schwarzwald diesem Jahr tolle Preise für 
die Radelnden und Teams mit den meis-
ten gefahrenen Kilometern zur Verfügung. 
Darunter Fahrradtrikots, Rücksäcke und 
Trinkflaschen. Dem besten Radelnden und 
dem besten Team im Landkreis winken als 

Hauptgewinn dieses Jahr tolle Gutscheine 
für Aktivitäten und Gastronomiebetriebe 
in der Region.
Als zusätzliches Angebot bietet 
die Kommune Bad Liebenzell allen 
Teilnehmer*innen die Möglichkeit, ein E-
Bike zum Preis von einem halben Tag für 
einen ganzen Tag (18,90 € statt 29,90 €) 
zu leihen. Für einen reibungslosen Ablauf 
ist eine Reservierung bei Bernd Paul bis 
zwei Tage im Voraus erforderlich. Bitte be-
achten Sie, dass diese Aktion jedoch nur 
von 22. Juni bis 12. Juli 2020 gültig ist.
Bei Rückfragen und Interesse an einer 
Verleihung wenden Sie sich bitte an den 
lokalen Koordinator:
•	 Bernd Paul
•	 Tel. 0151 68446270
•	 E-Mail: bernd_paul@t-online.de
STADTRADELN ist eine internationale 
Kampagne des Klima-Bündnis und wird 
von den Partnern Ortlieb, ABUS, Busch + 
Müller, Stevens Bikes, MYBIKE, Paul Lan-
ge & Co., WSM und Schwalbe unterstützt.
Mehr Informationen unter:
•	 stadtradeln.de
•	 facebook.com/stadtradeln
•	 twitter.com/stadtradeln
•	 instagram.com/stadtradeln

 
 Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur
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Schätze, Raritäten und Kuriositäten aus vergangener Zeit - Wir suchen Sie
Zugunsten des 30-jährigen Jubiläums der 
Wiedervereinigung möchten wir in diesem 
Jahr eine Vernissage im Rathaus anbieten. 
Hierfür benötigen wir Ihre Unterstützung.
Sie haben damals in der DDR gelebt und 
haben noch historische Gegenstände 
oder bedeutende Bilder und Geschich-
ten aus dieser Zeit? Gerne können Sie 
diese bei der Vernissage im Bad Lie-
benzeller Bürgerzentrum von Freitag,  
2. Oktober 2020, bis Sonntag, 4. Ok-
tober 2020, ausstellen.

Sie möchten dabei sein? Dann melden 
Sie sich bitte per E-Mail an Frau Mayer 
(mayer@bad-liebenzell.de) und senden 
Sie uns eine kurze Info, welche Schätze, 
Raritäten oder Kuriositäten aus der da-
maligen Zeit Sie der Öffentlichkeit gerne 
präsentieren möchten.

Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung 
und sind gespannt auf Ihre Rückmeldun-
gen.

Der Planetenweg im Kurpark Bad Liebenzell erstrahlt in neuem Glanz
Der zur Sonnenfinsternis 1999 eingeweih-
te Planetenweg im Kurpark Bad Liebenzell 
stellt ein Modell unserer allmächtigsten 
Umgebung im Weltall - dem Sonnensys-
tem – dar.
Nach und nach wurden die Planeten nach 
all dieser Zeit renoviert und diese Woche 
ist es soweit, der letzte Planet, die Sonne 
wird montiert. Somit ist der Planetenweg 
wieder komplett und erstrahlt in neuem 
Glanz. Zudem liefert er den Kurparkgäs-
ten spannende Informationen zu unserem 
Sonnensystem.
Weitere Informationen zum Planetenweg 
und zum Bad Liebenzeller Kurpark allge-
mein finden Sie in der Kurpark-Broschü-
re, die unter www.bad-liebenzell.de zum 
Download zur Verfügung steht.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Erkun-
den des Sonnensystems im Kurpark Bad 
Liebenzell.  Fotos: FTBL

Neubau von Lagerflächen bringen Vorteile für das Gewerbegebiet
Im Unterhaugstetter Gewerbegebiet 
„Egarten“ entsteht derzeit ein bemer-
kenswertes Lagergebäude, das zur 
Bereicherung der Infrastruktur des 
Gebietes beiträgt
„Gewerbepark“ haben es die Investoren 
benannt. Insgesamt handelt es sich dabei 
um sechs Mietflächen, auf denen jeweils 
eine Lagerfläche, ein Büroraum und ein 
Sanitärraum untergebracht werden kön-
nen. Die Flächenaufteilung ist flexibel. Es 
stehen Einheiten mit 68 bis 71 m2, aber 
auch eine Einheit mit über 300 m2 steht 
zur Verfügung. Optional wäre es sogar 
möglich, ein Zwischendeck einzubauen, 
sodass eine zweite Ebene zur Verfügung 
steht. Die Nutzung der Mietflächen ist in-
dividuell, da diese als Werkstatt oder als 
Ausstellungsräume genutzt werden kön-
nen.
Schwerpunktmäßig bevorzugen die Inves-
toren die Vermietung an handwerkliche 
Betriebe oder an technisch orientierte 
Serviceunternehmen. Daraus resultieren 
auch für die bereits ansässigen Unterneh-
men im Egarten Vorteile.
Durch die verstärkte Ansiedlung auch 

kleinerer Betriebe entsteht vor Ort ein 
vielfältiges Potential von handwerklichen 
und technischen Dienstleistungen, auf die 
man im Bedarfsfall rasch zurückgreifen 
kann. Das führt letztendlich zu Synergie-
effekten und somit zu einer weiteren Auf-
wertung der Infrastruktur des gesamten 
Gebietes. Dies wäre ganz im Sinne der 
Investoren, die mit ihrem Konzept auch an 
die Chancen für Start-Up-Unternehmen 
gedacht haben.
„Wenn das alles so funktioniert, kann die 
Stadt nur dankbar sein“, freut sich Bürger-
meister Dietmar Fischer anlässlich einer 
Besichtigung. Der Stadt sei es wichtig, 
dass gerade Start-Up-Betriebe in Bad 
Liebenzell hervorragende Möglichkeiten 
vorfinden und nicht in andere Regionen 
abwandern müssen. Auch für die Attrakti-
vität der bevorstehenden Erweiterung des 
Gewerbegebietes in Richtung Osten kann 
eine gute Infrastruktur nur nützlich sein. 
Die Erschließungsarbeiten dafür dürften 
schon im kommenden Frühjahr beginnen, 
verrät Fischer am Rande.
Bereits vor der Fertigstellung des neuen 
Gewerbeparks im September 2020 be-
steht bereits eine gute Nachfrage nach 

den Mietflächen, berichten die Investo-
ren der GbR Buck Immobilien. Dahinter 
verbergen sich mit den Brüdern Markus, 
Sebastian und Tobias Buck sowie der Va-
ter und Firmengründer Jürgen Buck, alte 
Bekannte aus Unterhaugstett, die sich 
schon vor fünf Jahren mit ihrer Filterfirma 
„MTS & APIC“ am Egartenring angesiedelt 
haben.
Weitere Informationen sind auf der Seite 
www.gewerbepark-egarten.de zu finden.

 
Unser Bild zeigt von links Markus Buck, Bür-
germeister Dietmar Fischer, Tobias Buck 
und Sebastian Buck Foto: Wolfram Eitel
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Digitalisierungsminister Thomas Strobl übergibt 47 Millionen Euro für  
52 Breitbandprojekte
Digitalisierungsminister Thomas 
Strobl: „Überall im Land verschwin-
den die weißen Flecken immer 
schneller“
„Die Geschwindigkeit, mit der sich unsere 
Welt weiterentwickelt, erfährt momentan 
eine noch größere Beschleunigung. Die 
Pandemie hat es noch einmal deutlich 
gemacht, wie wichtig der Zugang zum 
schnellen Internet für alle Menschen im 
Land ist. Unsere Landkreise, Städte und 
Gemeinden haben die Bedeutung des 
Breitbandausbaus für Wirtschaft und Ge-
sellschaft längst erkannt und engagieren 
sich tatkräftig für den Breitbandausbau. 
Überall im Land verschwinden die weißen 
Flecken immer schneller. Die Kommunen 
haben in diesem Jahr förmlich den Aus-
bau-Turbo gezündet. Durch die Weiter-
entwicklung unserer Förderkulisse fließen 
zudem auch immer mehr Bundesmittel 
nach Baden-Württemberg“, sagte der Stv. 
Ministerpräsident und Digitalisierungsmi-
nister Thomas Strobl anlässlich der Über-
gabe von Breitbandförderbescheiden am 
Freitag, 26. Juni 2020, in Stuttgart. Auf-
grund der aktuellen Corona-Situation fand 
die Übergabe erneut im Rahmen einer 
Videokonferenz mit Landräten, Bürger-
meisterinnen und Bürgermeistern sowie 
weiteren kommunalen Vertretern aus ganz 
Baden-Württemberg statt.
Förderung trotz Corona auf Rekord-
niveau
Bewilligt wurden in dieser Vergaberunde 
insgesamt 52 Förderanträge mit einem 
Volumen von 46,8 Millionen Euro. Von der 
Förderung profitieren 38 Zuwendungs-
empfänger in 20 Landkreisen. Trotz Co-
rona und den erschwerten Bearbeitungs-
bedingungen bei allen Beteiligten liegt die 
Breitbandförderung damit in diesem Jahr 
weiterhin auf einem Rekordniveau: Im ers-
ten Halbjahr 2020 hat das Land bereits 
insgesamt 283 Millionen Euro Förder-

mittel für knapp 350 Breitbandprojekte 
bewilligt – dreimal so viele Mittel wie im 
ganzen letzten Jahr. Möglich sind die ho-
hen Förderungen durch die enorme Inves-
titionsbereitschaft der Landesregierung. 
In dieser Legislaturperiode stellt sie mehr 
als eine Milliarde Euro für die digitale Inf-
rastruktur zur Verfügung.
Die meisten Kommunen in Baden-Würt-
temberg nutzen beim Breitbandausbau 
die Kofinanzierung des Landes zur Bun-
desbreitbandförderung, was Zuschuss-
quoten von 90 Prozent ermöglicht. „Wir 
haben unser Breitbandförderprogramm so 
ausgestaltet, dass wir so viele Bundesgel-
der wie möglich nach Baden-Württemberg 
holen. Dabei war uns von Anfang an wich-
tig, dass wir nicht nach dem Gießkannen-
Prinzip fördern. Egal ob große Backbone-
Trasse, das örtliche Gewerbegebiet oder 
der kleinste Aussiedlerhof, wir fördern alle 

Projekte möglichst passgenau“, betonte 
Minister Thomas Strobl.
Die höchste Fördersumme dieser Runde 
erhält mit 21,6 Millionen Euro der Land-
kreis Rottweil. Mit den nun bewilligten 
Fördergeldern werden alle „weißen Fle-
cken“ in der Breitbandinfrastruktur des 
Kreises geschlossen. Das ist ein wichtiger 
Schritt hin zum Ziel der Landesregierung: 
flächendeckend gigabitfähige Netze bis 
2025. Die zweithöchste Fördersumme 
geht mit 5 Millionen Euro an die Stadt 
Bad Rippoldsau-Schapbach im Landkreis 
Freudenstadt. Dort ist die Breitbander-
schließung aufgrund der zerstreuten Sied-
lungsstruktur besonders kostspielig und 
wird im Rahmen eines Betreibermodells 
der Kommune realisiert.

Schnelles Internet für Schulen
In dieser Förderrunde werden auch be-
sonders viele Schulen an das schnelle In-
ternet angeschlossen. „Die vergangenen 
Wochen und Monate haben einmal mehr 
gezeigt, wie wichtig eine leistungsfähige 
und zuverlässige Breitbandinfrastruktur 
für die Schulen ist. Ohne den Zugang 
zum schnellen Internet klappt digita-
ler Unterricht nicht und auch die besten 
Whiteboards, Tablets und Laptops nützen 
wenig. Wenn es darum geht, unsere Schu-
len an das schnelle Internet anzuschlie-
ßen, sollten wir keine Kosten und Mühen 
scheuen“, so der Stv. Ministerpräsident 
und Digitalisierungsminister Thomas Stro-
bl.
Allein in Villingen-Schwenningen im 
Schwarzwald-Baar-Kreis werden 22 Schu-
len angeschlossen. Dafür wird der dortige 
Zweckverband mit insgesamt 2,6 Millio-
nen Euro unterstützt. Im Landkreis Esslin-
gen werden Schulen in acht Gemeinden 
erschlossen. Die Gemeinden Altbach, Alt-
dorf, Deizisau, Denkendorf, Frickenhau-
sen, Lichtenwald, Reichenbach und Ohm-
den erhalten insgesamt 400.000 Euro.
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 Ihre Ideen, die wir gerne veröffentlichen, senden Sie bitte an folgende Adresse: 
klimaaktives@bad-liebenzell.de 

Klimaaktives Bad Liebenzell 

Unser derzeitiges Thema: Plastikmüll reduzieren!: Plastikmüll reduzieren! 

Kennen Sie Seifensäckchen? 

Damit können Sie einen wunderbaren Schaum erzeugen 
und das Duschgel ersetzen. 

Aus Sisal, massiert den Körper angenehm und sorgt 
gleichzeitig für ein sanftes Peeling! 

Aus synthetischem Material, verbraucht weniger Seife, 
da die Chemiefaser schnell trocknet und sich nicht mit 
Seife vollsaugt. 

Probieren Sie es aus!  

Impressum
Amtliches Bekanntmachungs-
blatt der Stadtverwaltung
Bad Liebenzell
Herausgeber: Stadt Bad Liebenzell.
Druck und Verlag: NUSSBAUM MEDiEn 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklin-
ger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Telefon 
07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich 
für den amtlichen Teil, alle sonstigen Ver-
lautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeis-
ter Dietmar Fischer, Kurhausdamm 2, 75378 
Bad Liebenzell. Verantwortlich für „Was 
sonst noch interessiert“ und den Anzeigen-
teil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt - Bezugspreis: halb-
jährlich € 20,20.
Anzeigenannahme:
wds@nussbaum-medien.de 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
vierteljährlich zu entrichtenden Abonnem-
entgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung):
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 
71263 Weil der Stadt,  Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de

Herzliche Einladung  

Seniorennachmittag 
Donnerstag,  16.  Jul i  2020  

15:00 bis  17:00 Uhr   

Treffpunkt:  Kurhaus  

 Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen 
(bei gutem Wetter auf der Terrasse des Parkrestaurants)  

 Gemeinsames Schlendern durch den Kurpark  

 Besichtigung des Thermenhotel in Begleitung von  

      Bürgermeister Dietmar Fischer  

Bitte versuchen Sie, Fahrgemeinschaften zu bilden. Falls Sie selbst nicht fahren möchten, übernehmen 
dies vielleicht Familienangehörige, Freunde oder auch Ihre Nachbarn. Selbstverständlich können Sie 
auch bei der Stadtverwaltung, Tel. 07052 408-0 oder 408-212 anrufen. Wir versuchen dann gerne, für 
Sie eine Mitfahrgelegenheit zu finden.   
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AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT

Am 04.07.2020
Herrn Gustav Schiroky
zum 80. Geb.
Bad Liebenzell

Am 05.07.2020
Herrn Manfred Haas
zum 90. Geb.
Unterlengenhardt

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT

Öffentlichkeitsbeteiligung Städte-
baulicher Wettbewerb „Mühlenareal“ 
am 07.07.2020
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat in der öffentlichen Sitzung im Dezem-
ber 2019 beschlossen, im Rahmen des 
Sanierungsgebietes „Stadtkern III“ einen 
städtebaulichen Wettbewerb für den Be-
reich „Mühlenareal“ durchzuführen. Die 
Stadt erhofft sich dadurch eine realisier-
bare Planung für die Neubebauung des 
Areals zwischen Wilhelmstraße 25 und 
Alter Schulweg. Die Abgrenzung des Wett-
bewerbgebiets kann dem Abgrenzungs-
plan entnommen werden.
Um einen Überblick 
über die Wünsche 
und Anregungen der 
Öffentlichkeit zu er-
langen, wurde ein 
Fragebogen erstellt. 
Dieser ist sowohl on-
line https://www.
surveymonkey.de/r/Muehlenareal als 
auch in Papierformat erhältlich (siehe 
beiliegender Abdruck). Bitte lassen Sie 
uns den Fragebogen per Post, Mail (zim-
mermann@bad-liebenzell.de) oder per 
Fax (07052 408-307) bis spätestens 
17.07.2020 zukommen, Mehrfachabgaben 
sollten unterlassen werden.
Die Verwaltung, der Gemeinderat sowie 
der Ortschaftsrat Kernstadt freuen sich 
auf Ihre Wünsche und Anregungen.
Bad Liebenzell, 18.06.2020
gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister

Informationen und Umfrage zum Vorhaben „Mühlenareal“

„Mühlenareal“ Ansicht von Osten (Wilhelmstraße) 

Die Stadt Bad Liebenzell konn-
te (nach Aufgabe des Investors 
für ein Wohnbauprojekt) das 
Grundstück „Untere Mühle“ 
sowie das angrenzende Grund-
stück unterhalb des Friedho-
fes zwischenzeitlich erwerben. 
Nun besteht die Möglichkeit, 
diese Flächen gemeinsam im 
Sinne der Stadt Bad Liebenzell 
zukunftsfähig zu entwickeln. Zu 
Beginn der Entwicklung liegt 
eine unbeschriebene Fläche 
vor uns. Nun stellt sich primär 
die Frage an Sie, die Einwohner 
Bad Liebenzells bzw. die allge-
meine Öffentlichkeit, welche 
Anregungen Sie bezüglich des 
Vorhabens haben, insbesonde-
re in Bezug auf die zukünftige 
Nutzung, Fähigkeiten und Qua-
lität des „Mühlenareals“. Im An-
schluss an die Beteiligung der 
Öffentlichkeit plant die Stadt die Durch-
führung eines Planungswettbewerbs, wo-

Fragen:
1.  Welche Nutzungen und Bedar-

fe sehen Sie in Bad Liebenzell, 
die Ihrer Meinung nach auf dem 
Grundstück befriedigt werden 
könnten? Mehrfachantwort mög-
lich.

	 ❏  Wohnen allgemein
	 ❏   Wohnen (barrierefrei), speziell für 

Senioren
	 ❏  Wohnen speziell für Familien
	 ❏  Einzelhandel
	 ❏  Gastronomie
	 ❏  Kultur, Kleinkunst
	 ❏  Bildung und Betreuung
	 ❏  Gemeinschaft und Soziales
	 ❏  Zusätzliche Parkplätze,
    z.B. für Bewohner der Oberstadt, 

Touristen, Handel, Ärzte, Gewerbe
	 ❏  Freiraum und Grün

2.  Welche Aspekte sollten bei einer 
Planung berücksichtigt werden? 
Mehrfachantwort möglich.

	 ❏   Die Wegeverbindung zwischen Un-
ter- und Oberstadt, barrierefreier 
Übergang

	 ❏   Der Umgang mit dem Kulturdenk-
mal, den Resten der alten Mühle

	 ❏   Die Erlebbarkeit des Lengenbachs
	 ❏  Die Blickbeziehung zur Kirche
	 ❏   Der Erhalt des Bestandsgebäudes 

Hugo-Mäulen-Str. 12
	 ❏   Der Umgang mit der Brandwand 

zum Nachbargrundstück Wilhelm-
straße 25

3.  Wenn Sie sich in Frage 2 für den 
Erhalt des Bestandsgebäudes 
ausgesprochen haben, was stellt 
Ihrer Meinung nach eine geeigne-
te Nutzung für das Gebäude dar?

Hier haben Sie die Möglichkeit uns 
Ergänzungen, Kommentare und  
Hinweise zu geben:

................................................................

................................................................

................................................................

................................................................

................................................................

.................................................................  .............................................................

.................................................................  .............................................................

bei das Ergebnis aus der Beteiligung eine 
Grundlage für die bedarfsgerechte Ent-
wicklung bilden soll.
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Inkrafttreten des Bebauungsplanes „Hähren III, 1. Änderung“ für den Stadtteil Monakam im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 18. September 2012 in öffentlicher 
Sitzung den im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a BauGB aufgestellten Bebau-
ungsplan „Hähren III, 1. Änderung“ und 
die zusammen mit dem Bebauungsplan 
aufgestellten örtliche Bauvorschriften als 
Satzung beschlossen.
Der Geltungsbereich der Änderung wird 
wie folgt begrenzt:
lm Norden: Grundstücksgrenze zu 
Flst. Nr. 456/68 Luchsweg 7
im Osten: Grundstücksgrenzen zur 
Wohnbebauung am Wieselweg
im Süden: Grundstücksgrenze zum 
Staatswald Flst. Nr. 466
im Westen: Grundstücksgrenze zu  
Flst. Nr. 452/2
lm Einzelnen gilt der Lageplan (Deckblatt) 
des Vermessungsbüros Schwindt, Calw, 
in der Fassung vom 11.05.2020. Der Gel-
tungsbereich der Änderung ist mit einem 
schwarzen unterbrochenen Band um-
grenzt.
Die Änderung des Bebauungsplans „Häh-
ren III - 1. Änderung“ tritt mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 
BauGB). Der Bebauungsplan kann ein-
schließlich seiner Begründung beim Bau-
verwaltungsamt, Zimmer 314, 315 oder 
318, Rathaus, Kurhausdamm 2 - 4, 75378 
Bad Liebenzell, während der üblichen 
Dienststunden eingesehen werden. Jeder-
mann kann über seinen Inhalt Auskunft 

erhalten. Übliche Dienststunden sind von 
Montag bis Freitag, vormittags von 8:30 
Uhr bis 12:00 Uhr, montags von 13:30 Uhr 
bis 16:00 Uhr und donnerstags von 13:30 
Uhr bis 18:00 Uhr. Termine nach Verein-
barung unter Tel. 07052 408-314 oder der 
Durchwahl -315 und -318.
Hinweis gemäß § 215 Abs. 2 BauGB
Unbeachtlich werden
•	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 

bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften,

•	 eine unter Berücksichtigung des § 
214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und

•	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres 
seit dieser Bekanntmachung schrift-
lich gegenüber der Stadt Bad Lieben-
zell unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht werden. Der vorige Satz gilt 
entsprechend, wenn Fehler nach § 214 
Abs. 2a BauGB beachtlich sind.

Hinweis gemäß § 4 Abs. 4 GemO 
Gemäß § 4 Abs. 4 GemO gilt die Satzung 
– sofern sie unter Verletzung von Verfah-
rens- oder Formvorschriften der GemO 
oder aufgrund anderer auf der GemO be-
ruhenden Vorschriften zustande gekom-
men ist – ein Jahr nach dieser Bekanntma-

chung als von Anfang an gültig zustande 
gekommen. Dies gilt nicht, wenn
•	 die Vorschrift über die Öffentlichkeit 

der Sitzung, die Genehmigung oder 
die Bekanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,

•	 der Bürgermeister dem Beschluss 
nach § 43 GemO wegen Gesetzwid-
rigkeit widersprochen hat oder die 
Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss vor Ablauf der Jahresfrist be-
anstandet hat oder

•	 die Verletzung gegenüber der Stadt 
Bad Liebenzell unter Bezeichnung des 
Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich oder elektro-
nisch geltend gemacht worden ist.

Eine Verletzung kann von jedermann auch 
nach Ablauf der Frist geltend gemacht 
werden, wenn sie bereits innerhalb der 
Frist von einem Dritten schriftlich geltend 
gemacht wurde.
Hinweis gemäß § 44 Abs. 5 BauGB 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 
1 und 2 BauGB sowie § 44 Abs. 4 BauGB 
über die fristgemäße Geltendmachung 
etwaiger Entschädigungsansprüche für 
Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Satzung und über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprüchen 
wird hingewiesen.
Bad Liebenzell, 26.06.2020
gez.
Dietmar Fischer
Bürgermeister
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Bebauungsplanverfahren „Unter der Dorfgasse – 1. Änderung“, Stadtteil Monakam im beschleunigten Verfahren nach 
§ 13 a BauGB

Bekanntmachung des Änderungsbe-
schlusses
Der Gemeinderat der Stadt Bad Liebenzell 
hat am 16.06.2020 in öffentlicher Sitzung 
beschlossen, den vorgenannten Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren 
gem. § 13 a BauGB zu ändern.
Gleichzeitig hat der Gemeinderat die Be-
bauungsplanänderungsentwürfe (Plan-
zeichnung, Textteil mit örtliche Bauvor-
schriften und Begründung) gebilligt und 
die Beteiligung der Öffentlichkeit und der 
betroffenen Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange beschlossen.
Gemäß § 2 Abs. 1 des Baugesetzbuches 
(BauGB) wird der Aufstellungsbeschluss 
zur Änderung des Bebauungsplanes ein-
schließlich des Geltungsbereichs des Än-
derungsverfahrens im Stadtboten öffent-
lich bekannt gegeben.

Geltungsbereich der Änderung
Teilflächen-Flst. Nr. 45, 45/5 und 46/8, 
sowie Flst. Nr. 46/15, 46/18, 46/19, 
46/20, 46/21, 46/22, 46/23, 46/24, 
46/25, 46/26, 46/27, 46/28, 46/29, 
46/30, 46/32, 46/33, 46/34, 46/35, 
46/36, 46/37, 46/38, 46/39, 47/1 der 
Gemarkung Monakam.
Maßgebend ist der Entwurf zur Ände-
rung des Bebauungsplans i. d. F. vom 
04.06.2020 des Ingenieurbüros Schädel 
(siehe Anlage).

Ziele und Zwecke der Planung 
Die Änderung des Bebauungsplanes er-
folgt aufgrund einer mit der Forstbehörde 
besprochenen Reduktion des Waldabstan-
des für die geplante Erweiterung (Unter 
der Dorfgasse II), die in ihrer Wirkung auch 
eine zeitgemäße Bebauung auf dem Plan-

grundstück 46/30 (Unter der Dorfgasse I) 
ermöglichen würde. Da der Bedarf an Bau-
flächen weiterhin hoch ist und eine Ver-
marktung des Grundstücks bislang nicht 
erfolgen konnte, ist die Änderung des Be-
bauungsplanes erforderlich. Die geplante 
Bebauungsplanänderung steht deshalb 
im öffentlichen Interesse. Darüber hinaus 
soll mit der Ergänzung zur Dachfarbe eine 
zeitgemäße Anpassung der örtlichen Bau-
vorschriften vorgenommen werden. Die 
Änderung erfolgt im beschleunigten Ver-
fahren nach § 13 a BauGB. 

Umweltprüfung
Der Bebauungsplan wird ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 
4 BauGB aufgestellt. Der Öffentlichkeit 
sowie den berührten Behörden und sons-
tigen Trägern öffentlicher Belange wird 
Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Entwürfe des Bebauungsplanes 
(zeichnerischer Teil, Textteil mit Begrün-
dung) werden öffentlich ausgelegt. Par-
allel werden die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange beteiligt.

Offenlagefrist und Öffnungszeiten
Vom 10.07.2020 bis einschließlich 
17.08.2020 von Montag bis Freitag, 
vormittags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr, 
Montag von 13:30 Uhr bis 16:00 Uhr und 
donnerstags von 13:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 
Dienstag und Mittwochnachmittags ge-
schlossen. Termine nach Vereinbarung 
unter Tel. 07052 408-318 oder -314, -315.
Die interessierte Öffentlichkeit, hierzu 
zählen auch Kinder und Jugendliche, wird 
hiermit aufgefordert, von der Möglichkeit 

der Einsichtnahme Gebrauch zu machen. 
Damit wird allgemein und jedermann Ge-
legenheit zur Einsicht in die Unterlagen 
sowie zur Äußerung und Erörterung der 
beabsichtigen Planung gegeben.
Während der Auslagefrist können bei der 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell, Stadt-
bauamt, Kurhausdamm 2 – 4, im 2. Ober-
geschoss, beim Zimmer Nr. 314/315/318, 
75378 Bad Liebenzell, Stellungnahmen 
schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
abgegeben werden. Da das Ergebnis der 
Behandlung der Stellungnahem mitgeteilt 
wird. Ist die Angabe der Anschrift des Ver-
fassers zweckmäßig. Eine Beteiligung der 
Öffentlichkeit ist ausdrücklich erwünscht.
Nicht während der Auslegungsfrist/An-
hörungsfrist abgegebene Stellungnahmen 
können bei Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben. Ein Normenkontrollantrag nach § 
47 VwGO ist unzulässig, soweit mit ihm 
Einwendungen geltend gemacht werden, 
die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend 
gemacht werden, aber hätten geltend ge-
macht werden können.
Diese Veröffentlichung sowie die genann-
ten Unterlagen stehen ebenfalls auf der 
Homepage der Stadt Bad Liebenzell unter 
https://stadt.bad-liebenzell.de/oeffent-
lichkeitsbeteiligung-bekanntmachungen/ 
zur Einsicht bereit.
Bad Liebenzell 26.06.2020
gez.
Dietmar Fischer 
Bürgermeister
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AUS DEN
STADTTEILEN

BAD LIEBENZELL

Einladung zur Ortschafts-
ratssitzung am 16.07.2020
Der Ortschaftsrat Bad Liebenzell-Kernstadt 
lädt Sie zu einer öffentlichen Sitzung am 
Donnerstag, 16. Juli 2020, um 18 Uhr in 
den Sitzungssaal des Bürgerzentrums Bad 
Liebenzell ein. Folgende Tagesordnungs-
punkte werden besprochen:
1. Bürgeranliegen
2. Kurzbericht Stadtputzete
3. Aktueller Bericht "Corona-Solidarität" 

(Anfrage Bürgerrufauto)
4. Aktueller Bericht Städtebaulicher 

Wettbewerb Mühlenareal
5. Aktueller Bericht Bolz-Platz
6. Aktueller Bericht Fahrradkonzept
7. Aktueller Bericht Mitfahrtbänkle
8. Bürgeranliegen "Straßenschild - Am 

Hochwald/Hölderlinstraße"
9. Verschiedenes
10. Besuch Campingpark Bad Liebenzell 

(ab ca. 19:15 Uhr)
Bitte achten Sie darauf, beim Eintreten 
in das Bürgerzentrum einen Mund- und 
Nasenschutz zu tragen. Im Vorfeld steht 
Ihnen bei Fragen gerne der Ortsvorsteher 
Lucas Wehner zur Verfügung: ortsvorste-
her.ks@bad-liebenzell.de .
Für den Ortschaftsrat Bad Liebenzell-
Kernstadt
Lucas Wehner

MAISENBACH-ZAINEN

Übungsbetrieb
Pilates wieder da
Jeden Mittwoch um 20:00 Uhr in unserer 
Gymnastikhalle.
Pilates ist ein systematisches Ganzkör-
pertraining zur Kräftigung der Muskulatur, 
primär von Beckenboden-, Bauch- und Rü-
ckenmuskulatur.
Da die Plätze begrenzt sind, bitte vorher 
anmelden bei bei Sandra Krießler, Tel. 
0152 24249964.

Sportheim öffnet sonntags
Die neue Coronaverordnung machts mög-
lich: Ab Sonntag, 5. Juli 2020, ist unser 
Sportheim sonntagvormittags ab 10 Uhr 
wieder geöffnet, natürlich mit den gebote-
nen Sicherheitsmaßnahmen. 

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter der Mobilnummer 0174 8387554 
können Sie uns entweder persönlich er-
reichen oder eine Nachricht hinterlas-
sen. Wir rufen dann gerne zurück. Die 
Nummer gilt auch für WhatsApp und den 
WhatsApp-Broadcast. Per E-Mail sind wir 
erreichbar unter ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de.
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Ist es Ihnen auch schon aufgefallen? Es 
wurden etwas weniger Obstbaumwiesen 
gemäht und in manchen Gärten wurden 
kleine Ecken mit Blumen länger stehen ge-
lassen. Das sieht nicht nur schön aus, es 
hilft auch ganz vielen Kleinstlebewesen.
Letztes Jahr haben wir in Möttlingen ne-
ben der Turnhalle eine kleine Versuchs-
blühfläche anlegen. Sie hat sich prima 
entwickelt. Verbinden Sie es doch bei 
Gelegenheit mit einem Spaziergang und 
bestaunen Sie die wunderbare Vielfalt an 
Bienen, Schwebefliegen, Schmetterlingen 
und Käfern, die sich dort tummeln.
Unsere Wildblumenwiese am Biegel hatte 
durch die lange Trockenheit etwas Start-
schwierigkeiten. Ob wir noch dieses Jahr 
eine schöne Blumenwiese bewundern 
können, bleibt spannend. Gerne möch-
ten wir am Biegel neben der Blumenwiese 
eine Bank aufstellen, die zum Verweilen 
und Beobachten einlädt. Wer für uns eine 
Gartenbank übrig hat, kann uns gerne 
kontaktieren. Kontakt: Carmen Klein, Tel. 
07052 926908 oder unter E-Mail carmen.
kl@t-online.de

     
                                   Herzliche Einladung zum 
 

      Erntebittgottesdienst 
 

       am Sonntag 5. Juli 2020 um 10:00 Uhr am Kirchplatz in Möttlingen. 
           Der Posaunenchor wird uns musikalisch begleiten. 
       Pfarrer Maisenbacher und eine Vorbereitungsgruppe gestalten 

           den Gottesdienst. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 „… soviel er zum Essen brauchte.“ 
                                                                                                     2. Mose 16,18            

 
 
 
 
 
 
    
 
 
 
 
 

   Die aktuell geltenden Hygiene­ und Abstandsregeln werden eingehalten. 
   Gerne können Sie eine Gesichtsmaske tragen.  
      

   Bei Regenwetter wird der Erntebittgottesdienst um eine Woche 
   verschoben und es findet regulärer Gottesdienst in der Kirche statt. 
   

                              Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Möttlingen 
               

MONAKAM

Jausenstation Monakam
Die Monakamer Jausenstation darf wie-
der von den Vereinen betrieben werden. 
Am 12. Juli 2020 wird die 1. Bewirtung 
stattfinden. Unser Bücherei-Team wird alle 
Monakamer sowie die zahlreichen Wande-
rer und sonstigen Gäste mit Gegrilltem, 
selbstgebackenen Kuchen und Geträn-
ken bewirten. Außerdem wird wie immer 
ein kleiner Bücherflohmarkt aufgebaut. 
Natürlich werden wir auf die Hygienevor-
schriften und Abstandsregeln achten. Wir 
können zur jetzigen Zeit auch noch nicht 
genau sagen, an welchen weiteren Termi-
nen die Bewirtung stattfinden wird. Viele 
Vereine und Institutionen befinden sich 
auf Grund der neuen Gegebenheiten in 
der Planung und werden erst noch ent-
scheiden, ob sie die Jause durchführen 
oder lieber darauf verzichten. Um so mehr 
freuen wir uns, dass die Bücherei sich so 
schnell entschieden und zugesagt hat. 
Nun hoffen wir sehr auf gutes Wetter und 
auf viele Gäste.
Bücherei-Team und 
Ortschaftsrat Monakam
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UNTERLENGENHARDT

Corona-Zeiten
Stadtbibliothek Bad Liebenzell
Zweigstelle Unterlengenhardt
im Dorfsaal, Johannes-Kepler-Str. 30
Besondere Zeiten
Aus gegebenem Anlass müssen wir drin-
gend darauf hinweisen, dass auch die 
Nutzung der Zweigstelle der Stadtbiblio-
thek nur unter Einhaltung bestimmter Vor-
gaben möglich ist. Dies bedeutet für Sie:
- Zutritt nur mit Mund-Nasen-Bedeckung.
-  Der Zugang ist begrenzt. Steht gerade 

kein Auswahlkorb zur Verfügung, ist die 
Kapazitätsgrenze erreicht.

-  Nach Eintritt desinfizieren Sie sich bitte 
als Erstes die Hände.

-  Wählen Sie möglichst zügig aus. Ein län-
gerer Aufenthalt in der Zweigstelle ist 
derzeit nicht möglich.

-  Achten Sie sowohl in der Zweigstelle als 
auch vor dem Eingang unbedingt auf die 
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Einhaltung des Mindestabstands! Das 
Treppenhaus ist sehr beengt und für den 
Aufenthalt größerer Gruppen nicht ge-
eignet.

Bitte respektieren Sie die Vorgaben, damit 
wir Ihnen auch weiterhin den Service einer 
Zweigstelle vor Ort anbieten können.

KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

WALDKINDERGARTEN
BAD LIEBENZELL E.V.

Kindergartenleitung reflektiert  
reduzierten Regelbetrieb
In den vergangenen Wochen ging es nach 
langer Pause im Kindergarten zumindest 
wieder an 2 Tagen pro Woche für jedes 
Kind in den "reduzierten Regelbetrieb". 
Unsere Kindergartenleitung Sabine Peter-
sohn hat diese Zeit einmal sehr anschau-
lich reflektiert und zieht auch positive As-
pekte und Erkenntnisse.
„... Während sich die Welt da draußen mit 
der Coronapandemie auseinandersetzt, 
dürfen wir in Kleingruppen wieder die Zeit 
draußen im Wald genießen. Unsere Kinder 
kommen nach langer Zeit in Kleingruppen 
wieder in den Kindergarten und freuen 
sich riesig auf ihre langersehnten Freun-
de. Der Wald bietet uns die Möglichkeit, 
dass wir mit den Kindern an viele verschie-
dene Plätze gehen und so Kontakt zu vie-
len anderen vermieden werden kann.
Ein gut vorbereitetes Konzept für diese Zeit 
kann nun in Ruhe und Gelassenheit umge-
setzt werden. Wir verbringen viel Zeit da-
mit, uns individuell mit den einzelnen Kin-
dern zu beschäftigen und sie in den Alltag 
zurückzubegleiten. Intensive Gespräche 
finden statt, Lager werden gebaut, es wird 
gesägt, geschnitzt, Holzkreisel gebaut, 
gemalt, gelesen oder auch Bilderbücher 
betrachtet. Die Kinder stellen fest, dass 
sich der Wald in der Zwischenzeit sehr 
verändert hat und ihnen doch noch so ver-
traut ist. Im Fokus unserer Arbeit stehen 
auch unsere zukünftigen Schulkinder, die 
Forscher. Mit ihnen machen wir in der For-
scherwoche eine kleine Reise durch die 
Welt der Zahlen und Buchstaben, eigene 
Namen werden gestempelt, im Rahmen 
der Natur- und Tierwelt werden Zahlen be-
wusst eingesetzt und jede/r Forscher/in 
hat die Möglichkeit, einen Webrahmen mit 
bunter Wolle zu gestalten.
Auch konnten wir den Beruf des Baum-
kletteres kennenlernen. Wenn jemand 
beim Spaziergang an unserer Schutzhütte 
vorbeigeht und viele Äste auf dem Boden 
liegen sieht, dann ist dafür kein Sturm 
verantwortlich, sondern die Baumpfleger, 
die fleißig Totholz an den Bäumen ent-
fernt haben. Wir waren fasziniert von der 
Arbeitsweise und Flinkheit dieser Männer. 
Unsere Kinder freuen sich nun, dass sie 
viel Material zum Bauen von neuen Höhlen 
und Lagern haben.

Die veränderte Zeit im Wald hat uns durch 
die Kleingruppen viel Raum geschaffen, 
noch individueller auf die Kinder und de-
ren Bedürfnisse einzugehen. Wir haben 
wieder einmal gelernt, wie unbedarft und 
unvoreingenommen Kinder anderen Per-
sonen und Situationen gegenüber stehen. 
Das war eine wirklich schöne Erkenntnis 
- von dieser Fähigkeit können wir Erwach-
senen uns oft noch etwas abschauen."

 
 Foto: Waldkindergarten


